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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV 1897 Breitenbach : NSC Watzenborn-Stbg. 
Sonntag, 05.03.2023, 16:00 Uhr

Moritz bleibt gegen den TSV 1897 Breitenbach ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des NSC Watzenborn-Stbg. in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte
gegen den TSV 1897 Breitenbach durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Moritz und Harnisch
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Bublitz / Küllmer gewannen gegen Harnisch / Hartmann mit 3:2. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nicht so gut lief es dagegen für Dietrich /
Kalem beim 7:11, 6:11, 3:11 gegen Moritz / Grötzsch. Dung / Krause überzeugten im Match gegen
Stallmach / Richter, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Arne
Bublitz letztlich im Repertoire, um Stefan Harnisch final zu gefährden, somit stand es am Ende der
im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 8:11, 11:13. Da war final wirklich nichts zu
holen. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Tom Küllmer und Fabian Moritz am Tisch die
Klingen kreuzten. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Fünf Sätze beharkten sich Dennis Dietrich und Dennis Grötzsch, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Ufuk Kalem seinem Gegner Jan Hartmann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Sebastian Dung war im Einzel gegen Martin Richter nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Krause sein Spiel gegen Felix Stallmach letztlich
mit 11:8, 8:11, 9:11, 7:11. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV 1897 Breitenbach
und des NSC Watzenborn-Stbg. in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Arne Bublitz gegen Fabian Moritz. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tom Küllmer gegen Stefan
Harnisch, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Küllmer
damit auf 12, während er bislang 17 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Jan Hartmann war für Dennis Dietrich am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Dietrich damit auf 13, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn
der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1897 Breitenbach am 10.03.2023 gegen den TSV Besse
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.03.2023 gegen den Sportclub Niestetal mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach

Doppel: Bublitz / Küllmer 1:0, Dietrich / Kalem 0:1, Dung / Krause 1:0 
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Einzel: A. Bublitz 0:2, T. Küllmer 0:2, D. Dietrich 0:2, U. Kalem 0:1, S. Dung 1:0, M. Krause 0:1 
 NSC Watzenborn-Stbg.

Doppel: Moritz / Grötzsch 1:0, Harnisch / Hartmann 0:1, Stallmach / Richter 0:1 
Einzel: F. Moritz 2:0, S. Harnisch 2:0, J. Hartmann 2:0, D. Grötzsch 1:0, F. Stallmach 1:0, M. Richter
0:1


